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Zukunftsstark für Familien 
Wir bauen moderne Schulen  

und Kinderbetreuung  
Seiten 3 und 16

Erfolgreiche Arbeitsbilanz 
Positive Gemeindeentwicklung  

ist gut bekannt.
Seiten 6–11

Gute Verhandlungen  
Für Tieschen weiter  

erfolgreich verhandelt   
Seite 4

Bei der Bürgerversammlung präsentierte 
der Gemeinderat die hervorragende 
Arbeitsbilanz dieser Gemeinderatsperiode. 
Trotz großer Herausforderungen konnten 
wir sehr viel für eine zukunftsstarke Heimat 

Tieschen verwirklichen. Bürgermeister 
Martin Weber bedankte sich fürs gute  
Miteinander bei allen Gemeinderatsmit­
gliedern, Vereinen sowie bei den Unter­
nehmern und Weinbauern.

Bürgerversammlung:

Gute Bilanz 2020 – 2025 
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Informationen & Kontakte
Marktgemeinde Tieschen
8355 Tieschen 55
Tel: 03475 / 23 01
E-Mail: gde@tieschen.gv.at
Amtsleitung
Michaela Gangl, Tel: 03475 / 23 01-13
E-Mail: gangl@tieschen.gv.at
Haushalts- und Abgabenbuchhaltung
Denise Koschar, Tel: 03475 / 23 01-12
E-Mail: koschar@tieschen.gv.at
Standesamt, Meldeamt
Petra Horwath, Tel: 03475 / 23 01-15
E-Mail: horwath@tieschen.gv.at
Bauamt, Raumordnung
Ingrid Neubauer, Tel: 03475 / 23 01-11
E-Mail: neubauer@tieschen.gv.at
Bürgerservice, Öffentlichkeitsarbeit,  
Standesamt
Annemarie Schmerböck, Tel: 03475 / 23 01-10
E-Mail: schmerboeck@tieschen.gv.at

Öffnungszeiten
Parteienverkehr:
Montag bis Freitag: 07.30 – 12.00 Uhr
Montag: 13.30 – 18.00 Uhr
bzw. nach Vereinbarung

Ich bin für Sie da!
Bürgermeister  
Martin Weber
Montag: 1600 – 1700 Uhr
Freitag: 800 – 1200 Uhr
Nach Vereinbarung: 
0664 / 32 59 631

Notrufnummern
→ Feuerwehr Notruf 122
→ Polizei Notruf 133
→ Polizei Halbenrain 059 133 61 81-100
→ Rotes Kreuz Notruf 144
→ Rotes Kreuz / Notarzt 050 1445 280 00
→ Gesundheitstelefon 1450
→ �Praktische Ärztin: Dr. Melanie Witsch 

03475 / 24 25, 8355 Tieschen, Patzen 100
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Auf den 
gebracht

Punkt

Unsere Gemeinderäte – für uns im Dienst
Bgm. Weber Martin seit 1995 im Gemeinderat
Vizebgm. Haas Richard seit 2000 im Gemeinderat
GK Ing. Rindler Franz seit 2015 im Gemeinderat
Donik Robert 2020 bis 08/2022
Fasching-Großschädl Rudolf seit 2013
Gider Marianne seit 2015
Gollenz Bianca seit 09/2022
Käfer Monika seit 2000
Kozel-Ritter Ronald seit 2020
Krenn DI Valentin seit 2020
Lamprecht Stefan seit 2020
Neubauer Ing. Robert seit 2020
Pachler Ing. Marlies seit 2020
Schadl Werner seit 2020
Schmerböck Annemarie seit 2020
GK Schranz Viktoria 2020 bis 05/2023
Thurner-Seebacher Karl 2000–2010, seit 06/2023

Ein großes DANKE an alle Gemeinderatsmitglieder:innen, 
die sich um ein starkes Miteinander bemühen!

415 Gemeinderatsbeschlüsse 
2020–2025

☑ Einstimmig: 82,4 %

☑ Mehrheitliche Beschlüsse 
(einzelne Gegenstimmen von 
SPÖ): 1,9 %

☑ Mehrheitliche Beschlüsse 
(ÖVP Gegenstimmen): 15,7 %

Ein großes Miteinander bei 
Gemeinderats-Beschlüssen

84,3 %
SPÖ + ÖVP  

Übereinstimmung

15,7 %
SPÖ
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Bürgermeister Martin Weber
Tel: 03475 / 23 01-14
Mobil: 0664 / 325 96 31
E-Mail: bgm@tieschen.gv.at

Sprechstunden nach vorheriger  
Vereinbarung.

Bürgermeister  
bei Dir daheim

GESTERN – HEUTE – ZUKUNFT

Gehen sie bitte wählen – für  
ein zukunftsstarkes Tieschen!
Liebe Gemeindebürgerin,
lieber Gemeindebürger! 
Diese Arbeitsperiode des Gemeinde-
rates neigt sich in den kommenden 
Tagen zu Ende. Gemeinsam konnten 
wir viele große Herausforderungen 
gut meistern. Kein Gemeinderat der 
letzten 50 Jahren stand jemals solchen 
schwierigen Situationen in dieser An-
häufung gegenüber: Pandemie, ukrai-
nische Kriegsflüchtlinge, Energiekrise, 
Teuerung, überall knappe Gemeinde-
kassen usw.
Trotzdem ist uns viel Positives für eine 
zukunftsstarke Heimat gelungen. Über 
90 % unseres Arbeitsprogramms konn-
ten wir umsetzen. Unsere langjährige 
Erfahrung und Kompetenz haben 
uns dabei sehr geholfen. Diese gute 
Bilanz ist eine hervorragende Grund-
lage für eine weiterhin zukunftsstarke 
Gemeindeentwicklung.
Ich bedanke mich bei allen fürs 
gute Gelingen. Meine große Stütze 
im Gemeinderat ist Vize-Bgm. 
Richard Haas. Mit großem Einsatz 
erneuerte und saniert er unser großes 
Wegenetz. Damit wir sicher und be-
quem unterwegs sind. Mit großer Ge-
duld kümmert er sich auch um viele 
kleine Anliegen sowie um einen guten 
Winterdienst.
Unsere Amtsleiterin Michaela 
Gangl mit allen Gemeindebe-
diensteten ist für den korrekten, 
bürgerfreundlichen Arbeitsablauf ver-
antwortlich. Nur so konnten wir so 
viel für Tieschen umsetzen. Danke für 
diese professionelle Arbeit im Amt, 
Außendienst oder im Kindergarten. 
Gemeinsam dienen wir der Marktge-
meinde Tieschen.
Ich danke auch GK Franz Rindler, der 
mit mir gemeinsam im „Vier-Augen-
Prinzip“ für die Gemeindefinanzen 
verantwortlich ist. Dankeschön an 
Fraktionsobmann GR DI Valentin 

Krenn, welcher neben anderem auch 
das „100 % Glasfaser“ organisierte. Ich 
danke allen Gemeinderatsmitglie-
dern für ihren Einsatz. Die zahlrei-
chen einstimmigen Beschlüsse zeigen 
das Miteinander.

Unsere Ehrenamtlichen und Frei
willigen haben einen großen Anteil 
am guten Gelingen. Sie leisten in unse-
ren Vereinen, in unseren Feuerweh-
ren sowie in der Ortsbildpflege einen 
wichtigen, unbezahlbaren Beitrag. Ein 
herzliches Dankeschön!
Auch unsere Unternehmer, Nahver-
sorger, Winzer und Bauern leisten 
sehr viel für Tieschen. Danke! Daher 
unterstützen wir die wichtigen Privat-
initiativen (Hochzeiten, Weinfeste, 
Tourismus usw.) sehr gerne mit ganzer 
Kraft. Unseren Schatz an Nahversor-
gern können wir nur gemeinsam er-
halten, stärken oder gar ausbauen.

Wir freuen uns, dass wir wieder einen 
Friseur bekommen. Ebenso wird eine 
Fotografin in Kürze ihr Studio im 
Wagner-Haus (gegenüber GH Wohl-
kinger) eröffnen. Die Hausbetreuungs-
Firma „Stutzig & Hacker“ eröffnete 
bei uns einen Standort mit 30 Arbeits-
plätzen. Im Mai eröffnen wir mit 
Unterstützung der Volkshilfe einen 
Ganztageskindergarten. Blicken wir 
also, trotz weltweitem „drunter und 
drüber“ zuversichtlich in eine gute 
Zukunft für Tieschen.

Zuvor lade ich sie, liebe Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürgern, zur 
Teilnahme an der Gemeinderatswahl 
herzlich ein. Dabei werden die Karten 
neu gemischt. Nichts ist bereits ent-
schieden. Jede Stimme zählt.
Gehen Sie bitte wählen. Für ein 
zukunftsstarkes Tieschen!
Mit lieben Grüßen 

Dein Bürgermeister  
Martin Weber



4 Magazin www.tieschen.gv.at • 02 / 2025

Aus dem Gemeindeleben
Gutes Netzwerk nach Graz und Wien 
jahrzehntelang aufgebaut

Erfreulicherweise wird unser gutes Angebot an Nahversorgern und Gewerbe­
betrieben in Tieschen ausgebaut und erweitert. Wir freuen uns über einen 

neuen Friseur, ein neues Fotostudio, über einen neuen Betriebsstandort „Stutzig 
und Hacker“ sowie auf das neue Genussprojekt „am Königsberg“ der Fam. 
Hopfer in Tieschen. Bgm. Martin Weber: „Ich danke diesen Privatinitiativen sehr 
herzlich.  Damit blüht unsere Heimatgemeinde weiter auf. Wir werden sie dabei 
mit aller Kraft unterstützen.“

Bürgermeister Martin 
Weber hat durch 

seine jahrzehntelange 
Arbeit gute Kontakte auf 
Landes- und auch auf 
Bundesebene. Mit allen 
wichtigen Landes- und 
Bundestellen (Politik/
Verwaltung) ist er jahr­
zehntelang gut bekannt 
und bestens vernetzt. 
Auch mit unserem 
neuen zuständigen 
Gemeindereferent LR 
Stefan Hermann (FPÖ) 
konnten wir bereits gute 
und erfolgreiche Ge­
spräche für Tieschen 
führen. Für die Sanie-
rung unserer Volks-

Beim kürzlichen Termin in Graz konnten wir 
auch mit Landeshauptmann Mario Kunasek 

ein angenehmes Gespräch führen und dabei Ge­
meindevorhaben besprechen. Seit einem gemein­
samen Besuch eines Universitätskurses ist er mit 
dem Bürgermeister persönlich gut bekannt. 

schule fixierten wir die nächsten Schritte. Die Be­
darfszuweisungsmittel (Landesförderungen) werden 
von der neuen Landesregierung nach objektiven 
und einheitlichen Vorgaben an alle Gemeinden 
gleich vergeben. 
Unser Bürgermeister hat LR Hermann auf einen bal­
digen Gemeindebesuch eingeladen.

Größter Zuwachs an Wirtschaftskraft in der Gemeindegeschichte: 
30 neue Arbeitsplätze „Stutzig und Hacker“ in Tieschen!

Der neu gegründete 
Verein „Tourismus & 

Marketing“ wird neue 
Anlaufstelle für alle Zim­
mervermieter und Wein­

bauern. Es werden damit 
neue touristische Ak­

zente gesetzt. Michael 
Reichenauer-Kofler wird 

dazu seine langjährige 
touristische Erfahrung 

aus Klosterneuburg hier 
gerne einbringen. Wei­
tere Interessierte kön­

nen sich gerne melden.

Egal ob Hausreinigung, Schädlingsbekämpfung, 
Winterdienst oder Grünflächenbetreuung – da­

für steht „Stutzig und Hacker“ mit über 11 Standor­
ten in ganz Österreich. Der Standort Tieschen 
kommt jetzt neu dazu. Die rd. 30 Arbeitnehmer 
sind in der Steiermark und Kärnten im Einsatz und 
in Tieschen gemeldet. Das bedeutet die Kommu­
nalsteuer erhält unsere Marktgemeinde. Ge-
schäftsführer Thomas Hacker: „Wir freuen uns auf 
den neuen Standort in Tieschen und danken der 
Gemeinde für die freundliche Unterstützung.“

Jasmin Andres eröffnet demnächst im Wagner-
Haus (gegenüber GH Wohlkinger) ein Fotostudio. 

Sie wird für Hochzeiten, Taufen, Babyfotos und der­
gleichen gerne ihre Ansprechpartnerin sein. 
Kontakt: 0660/ 17 52 687 bzw. jasmin.a.fotografie@
gmx.at – www.jasmin-a-fotografie.at

Am 30. März 2025 eröffnet 
Yvonne Herbst beim Winzerho­

tel Kolleritsch ihr Friseurgeschäft. 
Bei der Bürgerversammlung stellte 
sie der Bürgermeister bereits vor. 
Isa Kolleritsch dazu: „Wir freuen uns 
über dieses weitere Angebot für die 
Bevölkerung und danken Bgm. Mar­
tin Weber für seine Unterstützung.“ 
Kontakt: 0690/100 080 41 bzw. 
schnittstelle.herbst@gmx.at
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Weiterhin mit viel  
Einsatz für unser  
Tieschen unterwegs!

Vizebürgermeister  
Richard Haas
Mobil: 0664 / 41 28 077
E-Mail: ribe.haas@xinon.at
Sprechstunden nach  
vorheriger Vereinbarung.

Infrastruktur

In diesem Sinne wünsche ich 
Euch allen einen blühenden 
Start ins Frühjahr und ein  
schönes Osterfest!
Euer Vizebürgermeister  
Richard Haas

Im zweiten Quartal des heurigen Jahres be­
ginnen wir mit der Sanierung und dem Aus­

bau des Haderbergweges (Hosariegel) in 
Laasen. Die Bauzeit für diesen Weg wird sich 
zwischen acht und zehn Wochen bewegen. 
Ich bitte alle VerkehrsteilnehmerInnen wäh­
rend der Bauzeit die Umleitungen in An­

spruch zu nehmen! Ansonsten bitte ich Sie 
den Anweisungen des Bauleiters Folge zu 
leisten. 
In weiterer Folge beginnen wir mit dem Aus­
bau des Auenbergwegs, in drei Bauab­
schnitten, wie in der Prioritätenliste be­
schlossen.

Frühjahrsputz: So wie seit vielen Jahren nehmen wir auch im heurigen Jahr daran teil. 
Wir bitten darum, dass sich möglichst viele GemeindebürgerInnen an dieser Aktion beteili­
gen. Termin: Freitag, 11. April 2025, Treffpunkt: 7.45 Uhr Volksschule 

Ortsbild Tieschen 
Unsere Mitarbeiter des Wirtschaftshofes werden in den 
nächsten Tagen den Splitt von den Straßen und Gehwe­
gen entfernen. Um unsere Marktgemeinde frühlingsfit zu 
machen, werden wir unseren Ort mit vielen farbprächti-
gen Blumen bepflanzen. Beim Kirchenriegel werden wir 
wieder einen Teil als Blumenwiese erstrahlen lassen.

Osterfeuer
Brauchtumsfeuer sind Feuer im 
Rahmen der Brauchtumsveran­
staltung, bei denen man aus­
schließlich biologisches und 
trockenes Material verbrennen 
darf. KEINE MÜLLABFÄLLE! 
Das Entzünden des Osterfeu­
ers ist am Karsamstag,  
19. April 2025 im Zeitraum von 
15 Uhr bis Ostersonntag  
3 Uhr Früh erlaubt.
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Bilanz 2020 – 2025

A 
	☑ Archäologisches Erbe – Mit Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Wolfgang Neubauer wird das 
„kulturelle Naturerbe rund um den 
Königsberg“ erforscht.

	☑ Ärztliche Versorgung ist bestens gesi­
chert in Tieschen. Neue klinische Psy­
chologin Mag. Anke Achatz steht in der 
Ordination Dr. Witsch zur Verfügung.

B
	☑ Kostenlose Bauberatung – damit helfen 
wir jedem durch das Dickicht der Bau­
gesetze.

	☑ Tieschen bereitet sich zu den Themen 
Blackout, Krisen- und Katastrophen-
schutz vor.

	☑ Bauabschlussfeier – 100 % Glasfaser 
flächendeckend in Tieschen. Damit sind 
wir Vorreiter in der ganzen Steiermark.

	☑ Neue Beleuchtung am Kasfiedler Kreuz 
(Schulwegsicherung)

	☑ Unsere Buschenschank- und Weinbau-
betriebe haben ausgezeichnete Kulina­
rik. 

C
	☑ Eröffnung Campingplatz von Fam. Wohl­
kinger: Tolle Bereicherung für unser 
qualitätvolles Angebot.

	☑ Ab Oktober 2022 steht den BürgerInnen 
in Tieschen die neue CITIES-App mit all 
ihren Funktionen kostenlos zur Verfü­
gung.

D
	☑ Der Dorfplatz in Jörgen bekam den 
Namen „Seppl-Platz“. In Gedenken an 
Josef Weiss.

	☑ Das Dreifaltigkeitsfest der FF Tieschen 
hat schon eine sehr lange Tradition.

E
	☑ Verleihung der Ehrennadel 30 Jahre 
Büchereileiter an Herrn OSR i.R. Herbert 
Hödl.

	☑ Eröffnung Grean & Lounge. Gratulation 
an Fam. Toni Gangl zu ihrem Lokal. Eine 
weitere Bereicherung für unser kulinari­
sches Angebot in Tieschen.

	☑ Der ESV-Union Jörgen bereichert das 
Miteinander in Jörgen sowie bei unse­
ren  Stocksportlern. 

	☑ Fleißige Gemeindearbeiter arbeiten in 
und für Tieschen. Nun sind sie klima- 
und umweltschonend mit dem neuen  
E-Auto unterwegs.

	☑ Der Faschingdienstag wird jährlich bes­
tens vom Elternverein organisiert.

F
	☑ Der Spielbetrieb am Sportplatz ist wie­
der durch eine neue (gebrauchte) Flut-
lichtanlage gesichert.

	☑ Alexander Platzer wurde bei der Wehr- 
und Wahlversammlung der FF Tieschen 
zum neuen Kommandanten gewählt. 
Auch in der FF-Jugend sind wir bestens 
aufgestellt.
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Versprochen und gehalten!

	☑ Ferien(s)pass – jährlich nehmen sich 
Vereine, Betriebe und Ehrenamtliche 
speziell in den Sommerferien Zeit und 
verbringen ein paar Stunden mit den 
Kindern aus Tieschen.

	☑ Seit 15 Jahren gibt es den Frühjahrs-
putz und die Marktgemeinde Tieschen 
ist seit der ersten Stunde dabei.

	☑ Die FF Pichla ist für das Miteinander in 
Pichla sowie für unsere Sicherheit sehr 
wichtig. 

G 
	☑ „100 % Glasfaserprojekt“ – ein starkes 
Ja als Wohnort. Wichtig für Homeoffice, 
neue Jobs, Pflegerinnen und Wertstei­
gerung vom Haus.

	☑ Weinhof „Der Gollenz“ erstrahlt im 
neuen Glanz.

	☑ Das „Gratis Klimaticket“ zum  
Ausleihen.

H
	☑ Das neue Zuhause der Hopfer Weine. 

	☑ Viele Hochzeiten als tolle Ortswerbung.

I 
	☑ Informationen: NEU Digitale Amtstafel 
Indoor und Outdoor. Damit werden Ver­
anstaltungen, Infos bzw. Angebote im 
Ort modern und sauber beworben und 
amtliche Kundmachungen veröffentlicht.

J
	☑ Neu im JUFA-Hotel „A la carte“ Ange-
bot für alle Gäste und Bewohner der Re­
gion.

	☑ Tolle Jugendarbeit: Donauinselfest, 
Schi-Ausflug, Jugend-Disco, Jugend­
raum usw. 

	☑ JUFA Hotel Tieschen feiert 15-jähriges 
Jubiläum. Über 200.000 Nächtigungen!

K 
	☑ Kindsbergweg Neu – erfolgreich abge­
schlossen.

	☑ Das Außendienst-Team der Marktge­
meinde bekommt einen neuen Kubota 
(Kommunaltraktor) 

	☑ „Klimafit Grüne Wärme“ – Schule, Kin­
dergarten, Musikheim, Königsberghalle, 
Amtshaus und Raika werden klimascho­
nend mit Bio-Wärme beheizt.

	☑ Das neue Wahrzeichen „Tor ins Wein­
land“ wurde gemeinsam verwirklicht 
und feierlich eröffnet – Kreisverkehr 
Hürth.

	☑ Unser Angebot an Kinderbetreuung  
erweitern wir mit einem Ganztagesbe-
trieb. 

L
	☑ NEU „Locknbauer“ sehr geschmack­
voller Umbau und ein gelungener Start.
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Bilanz 2020 – 2025

	☑ Lagerhaus Jörgen wurde feierlich neu-
eröffnet. Mit dem Schwerpunkt Pflan­
zenschutz ist dieser Standort für unsere 
Bauern eine wichtige Servicestelle. 

M 
	☑ Bei der Konzertwertung des Musikbezir­
kes Radkersburg erzielte der Musikver-
ein Tieschen in der Stufe B großartige 
88,61 Punkte. Wichtiger Botschafter für 
Tieschen.

	☑ Musikverein Tieschen 125 Jahre. Mit 
einem zweitägigen Freundschaftstref­
fen feierte der Musikverein mit zahlrei­
chen Gästen sein Jubiläum.

	☑ Tieschen feiert – 25 Jahre Marktge-
meinde Tieschen. Im Festakt wurden 
25 verdiente Persönlichkeiten geehrt.

N
	☑ Bürgermeister-Frühstück am Markplatz 
bei der NEUEN MAHÜ-Hütte.

	☑ NEU Mittelschule St. Anna – Eröffnung 
Herbst 2025. Wir leisten wir für unsere 
Schulkinder mit über 2 Millionen Euro 
unseren Gemeindeanteil.

	☑ „Naturerbe Königsberg“ – 5.000 Jahre 
/ Tieschen wird unverwechselbar und 
einzigartig.

O
	☑ Bei der ÖKB-Jahreshauptversammlung 
im JUFA-Hotel pflegen wir unsere Tradi­
tionen und Friedensgedanken.

	☑ Ortsbildverschönerung – schönster 
Marktplatz & schönster Christbaum 

	☑ Ostereiersuchen der Kinderfreunde

P
	☑ Pfarrer Mag. Thomas Babski wurde ver­
abschiedet. Die Pfarre Tieschen gehört 
nun zur Pfarre von Straden und wird von 
Pfarrer Mag. Johannes Lang betreut.
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Daheim passt es!

	☑ Beim Kaufhaus Puntigam kann man 24 
Stunden einkaufen.

	☑ Mit den „Klimafit Grünes Tieschen“ – 
PROJEKTEN (Photovoltaik, Biowärme, 
LED) sparen wir Steuergelder und 
schützen unsere Umwelt.

	☑ Es wird viel in den Wegebau investiert, 
damit die BürgerInnen sicher unterwegs 
sind. Neu Preguckenweg.

Q 
	☑ Quellen zur Wasserversorgung gesi­
chert. Mit dem neuen Ausgleichbehälter 
werden die BürgerInnen sicher und 
ganzjährig mit Trinkwasser versorgt.

R
	☑ Fertigstellung des großen Revision des 
Flächenwidmungsplanes mit Erstellung 
des örtlichen Entwicklungskonzeptes.

S
	☑ Wieder ein gelungenes Spielefest der 
Kinderfreunde.

	☑ Langersehnter Meistertitel beim Sport-
verein!

	☑ Mit der zweiten, neuen digitalen Schul-
tafel ermöglichen wir attraktiven und 
modernen Unterricht.

T 
	☑ TAU-Winzer erscheinen mit neuem 
Design und neuer Website.

	☑ Neues Elektro-Fahrzeug TUK-TUK wird 
in der Ortsbildpflege eingesetzt.

	☑ 125 Jahre Tischlerei Krauthackl. In der 
4. Generation steht der Familienbetrieb 
mit einem großartigen Team für hohe 
Qualität und gutes Handwerk.

	☑ Die Tieschener TAU-Winzer gestalteten 
den Schauraum in einem neuen „TAU-
Raum“.

	☑ Neues Flutlicht am Tennisplatz.
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Bilanz 2020 – 2025

	☑ Tieschen 2 & 68 bekommt 28 Gäste-
betten. Bernd Kaufmann ist der neue 
Besitzer.

U
	☑ Ukraine Krieg – Tieschen hilft! Kriegs­
flüchtlings-Koordinator Willibald 
Harkamp und ABI Markus Eberhart mit 
der Feuerwehrjugend haben dazu ganz 
tolle Arbeit geleistet.

	☑ Kooperationsvertrag zwischen der „Do-
nau Uni Krems“ und der Marktge­
meinde Tieschen.

V
	☑ Gründung „Königsberg Research – Ver-
ein“ mit einem Workshop.

	☑ Vulkanlandstadl Unger – 200. Musikan­
ten-Stammtisch und 50-jährige Gewer­
bekonzession.

W
	☑ Weingut des Jahres „Weinhof Platzer“. 
Weitere Landesweinkost-Finalisten aus 
Tieschen: Weingut Altenbacher, Wein­
bau Hopfer, Weinhof Neubauer, Weinhof 
Sorger

	☑ Wildblumen: Umweltgemeinderat 
Ronald Ritter pflanzte gemeinsam mit 
den Kindern der VS Tieschen verschie­
denste Wiesenblumenarten.

	☑ Walking Buddy – Ausbildung zum Wan­
derführer!

	☑ Beim alljährlichen Weinblütenfest konn­
ten sich rund 3.000 Gäste neben ausge­
zeichneten Weinen und alkoholfreien 
Getränken über kalte, warme und Süße 
Schmankerln freuen.

	☑ WKO – „Goldener Boden“ Auszeichnung 
(wirtschaftsfreundliches Tieschen).

X
	☑ Das Team „Xundes Tieschen“ mit Leite­
rin Michaela Tegel organisierte  viele 
Info-Abend und Aktionen. (z.B. Vortrag 
mit Dr. Bernd Hufnagl – Neurologe, 
Bestsellerautor)

Y
	☑ Youtube: Schau sie dir an – tolle Bei­
träge und Filme von & aus Tieschen!

Z
	☑ Zivilschutz und Sicherheit: Bei Sicher­
heitsstammtischen in allen Katastralge­
meinden wurde der Krisen – und Katast­
rophenschutzplan präsentiert.

	☑ Beste und kompetente Zusammen-
arbeit mit dem Land Steiermark sowie 
in unserer Region. Unsere Gemeinde­
vertretung ist aufgrund der langjährigen 
Erfahrung und hohen Kompetenz überall 
anerkannt und bestens vernetzt.



02 / 2025 • www.tieschen.gv.at 11Magazin

Tieschen auf gutem Weg!
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Vier Jahre Verein Königsberg 
Research
Die Gründung des Vereins Königsberg Re­
search jährt sich in diesem Jahr zum vierten 
Mal. Das Ziel des Vereins, der mittlerweile 
an die 100 Mitglieder aus den Gemeinden 
rund um den Königsberg, der Region aber 
auch aus der ganzen Welt gewinnen konnte, 
bezweckt die Unterstützung der wissen-
schaftlichen Erforschung des Natur-und 
Kulturerbes rund um den Königsberg. Ein 
großes Anliegen des Vereins ist es, wissen­
schaftliche Partner aus unterschiedlichen 
Disziplinen für ihre Ziele zu gewinnen und 
zu unterstützen. Die Aktivitäten des Vereins 
sind darauf ausgerichtet, die breite wissen­
schaftliche Forschung unter Beteiligung 
der interessierten Bevölkerung langfristig 
zu fördern und die Bedeutung des geolo­
gischen, des archäologischen und des bau­
historischen kulturellen Erbes nachhaltig zu 
sichern und die gesellschaftliche Wahrneh­
mung für die Bedeutung der Forschung für 
die Zukunft der Region zu erhöhen.

Neues Forschungslabor für 
nachhaltiges baukulturelles 
Erbe im Königsberg Research 
Center
Die bisherigen Forschungsarbeiten rund 
um den Königsberg wurden in enger Ab­
stimmung mit den Wissenschaftspartnern, 
Bildungseinrichtungen und der Bevölke­
rung durchgeführt. Von 2021 bis in den März 
2025 konnte der Verein in enger Zusam­

menarbeit mit der Marktgemeinde das Lud­
wig Boltzmann Institut für archäologische 
Prospektion und virtuelle Archäologie (LBI 
ArchPro) mit seinem internationalen Part­
nernetzwerk für die Unterstützung seiner 
Ziele gewinnen. Nach der maximalen Zeit 
der Förderung des LBI ArchPro durch die 
Ludwig Boltzmann Gesellschaft wurden die 
Forschungsarbeiten rund um den Königs-
berg von den Projektpartnern Universität 
Wien und Universität für Weiterbildung 
Krems (Donau Universität) übernommen. 
Zu Beginn des Jahres konnte eine Koope­
rationsvereinbarung mit der Donau Uni­
versität im Beisein des Rektors Friedrich 
Faulhammer abgeschlossen werden und 
ein neuer Forschungsstützpunkt des neu 
gegründeten Forschungslabors für nach­
haltiges baukulturelles Erbe im Königsberg 
Research Center eingerichtet werden.

Seit 2021 jährlich  
archäologische Lehr- und  
Forschungsgrabungen
Der Vulkankegel Königsberg ist geprägt 
durch eine der bedeutendsten Siedlungen 
der späten Bronzezeit und frühen Hall­
stattzeit und der ausgehenden Jungstein­
zeit im südoststeirischen Raum und kann 
als prähistorischer Zentralort bezeichnet 
werden. Seit 2021 werden jährlich von der 
Universität Wien unter der Leitung von Prof. 
Dr. Wolfgang Neubauer im Juli erfolgreich 
archäologische Lehr- und Forschungsgra­
bungen unter Beteiligung von Schülern, 
Studenten und interessierten Laien aus der 

Bevölkerung durchgeführt und wöchentlich 
Besuchstage organisiert. (25 – 30 Mitarbei­
ter, 150 – 200 Besucher im Grabungsmonat, 
Tendenz steigend).

Erstmals Nachweis einer  
Siedlung aus der Jungsteinzeit
War der Königsberg bisher bekannt als 
eine der bedeutendsten Höhensiedlungen 
der Spätbronzezeit, konnte bei der dies-
jährigen Grabung erstmals der Nachweis 
einer viel älteren Vorgängersiedlung er-
bracht werden. Bereits in der Jungsteinzeit 
wurde das höchste Plateau am Königsberg 
mit einem Erdwall und einem Graben ge­
sichert. Die bei der Grabung gefundenen 
Gefäße sind der hauptsächlich in Bayern 
verbreiteten sogenannten Chamer Kultur 
zuzuordnen. In ihrem Kerngebiet nördlich 
der Alpen waren diese Menschen Pioniere 
in der Kupferproduktion. Die erste Siedlung 
am Königsberg eröffnete als südlichste Han­
delsstation der Chamer Kultur den Zugang 
zu den Absatzgebieten am Balkan.

Siedlung am Königsberg  
ein halbes Jahrtausend  
vor der Zeit der Kelten
Bis heute kursiert der Mythos einer großen 
keltischen Siedlung auf dem Königsberg bei 
Tieschen. Von den Kelten selbst konnten 
bei den neuen Ausgrabungen der Univer­
sität Wien jedoch keine Spuren gefunden 
werden. Die Siedlung auf dem 12 ha großen 
Plateau wurde bereits ein halbes Jahrtau­
send vor der Zeit der Kelten, in der späten 

Regionales Naturerbe Königsberg

Neue Fundstücke aus 
der letzten Phase der 
Jungsteinzeit

Siedlung deutlich älter als bisher angenommen
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Bronzezeit (1300–850 v. Chr.), errichtet. Mit 
großem Arbeitsaufwand legten die neuen 
Siedler zu ihrem Schutz einen massiven Erd­
wall mit vorgelagertem Graben an. Bei den 
Ausgrabungen fanden die Archäologen in-
nerhalb der freigelegten Häuser zahlreiche 
Fragmente von Gefäßen, Feuerböcken und 
Werkzeugen aus der Textilproduktion. Die 
in großer Zahl gefundenen Spinnwirtel von 
Handspindeln, tönerne Fadenspulen und 
massive Gewichte von Webstühlen deuten 
auf einen Schwerpunkt der Siedlung in der 
Textilproduktion hin. Das Umland des Kö­
nigsbergs wurde für den Anbau von Faser­
pflanzen genutzt, die neben Wolle als Roh­
stoff für die Textilien dienten.

Unterhalb der bronzezeitlichen Häuser 
wurden noch deutlich ältere Funde aus der 
Jungsteinzeit freigelegt. Die gefundenen 
Gefäßfragmente und Steinwerkzeuge bele­
gen, dass sich schon viel früher Menschen 
auf dem Königsberg niedergelassen haben 
und auch der Erdwall um das einen Hektar 
große Kerngebiet deutlich älter ist, als bis­
her angenommen. Neue außergewöhnliche 
Fundstücke stammen aus der letzten Phase 
der Jungsteinzeit, der Kupferzeit (3200–
2800 v. Chr.) und zeigen weitreichende 
Kontakte der Siedler am Königsberg. Die 
kunstvoll verzierten Keramikgefäße wurden 
in der Handwerkstradition der Chamer Kul­
tur gefertigt, deren Kerngebiet etwa 500 km 
nördlich der Alpen, im bayerischen Raum, 
liegt. Dort waren sie die Ersten, die Kupfer 
verarbeiteten und auch über weite Strecken 
verhandelten. Die Siedlung am Königsberg 
ist die südöstlichste bisher bekannte Zwi-
schenstation der Händler nach der Über-

querung der Alpen und auf dem Weg zu 
den Absatzgebieten am Balkan. 

Praktischen Lehrveranstaltun-
gen zur digitalen Vermessung
Der Verein Königsberg Research und die 
Marktgemeinde Tieschen unterstützen 
mit dem Königsberg Research Center aber 
auch die Lehre der universitären Partner 
durch die Abhaltung von Seminaren und 
praktischen Lehrveranstaltungen zur digita­
len Vermessung kulturellen Erbes und Holz­
technologie der prähistorischen Zeit mit 
durchschnittlich 15 bis 20 Studierenden pro 
Lehrveranstaltung. Im Rahmen dieser Aus­
bildung konnten bereits die digitale Doku­
mentation von Kellerstöckeln, den Grabhü­
gelfeldern aus römischer Zeit im Grössinger 
Tanner und Ratschendorf, von historischen 
Gebäuden in der Altstadt von Bad Radkers­
burg oder der Burgruine Klöch sowie auch 
der Basaltsspalte am Königsberg umgesetzt 
werden.

Populärwissenschaftliche  
Vorträge 
Der Verein organisiert aber auch unter dem 
Titel „Wissenschaft ist unter uns“ populär­
wissenschaftliche Vorträge von renommier­
ten Wissenschaftlern zu Themen wie Stone­
henge, der Archäoastronomie, zu Mondhör­
nern und Feuerwerken, zur Krebsforschung 
oder dem Weltkulturerbe Carnuntum mit 
durchschnittlich 20 bis 70 Besuchern. Das 
bereits zweimal erfolgreich durchgeführte 
Wissenschaftsevent „Forschung zum an-
greifen“ in Zusammenarbeit mit den Part­
nern aus Wissenschaft und Forschung, 
international operierenden forschungsna­

hen Betrieben, lokalen Produzenten und 
Gewerbetreibenden konnte bisher bis zu 
800 Besucher nach Tieschen bringen. Alle 
diese Aktivitäten werden auch in den nächs­
ten Jahren weitergeführt und sind in diesem 
Jahr bereits mit dem Innovationspreis des 
Vulkanlands gewürdigt worden.

Der Verein Königsberg Research setzt sich 
dafür ein, dass durch eine breite öffentliche 
Ausrichtung der unterstützten Forschungs­
projekte, die Grundlage für die Erhöhung 
der gesellschaftlichen Akzeptanz wissen-
schaftlicher Forschung in beispielhafter 
Weise für die Region dargestellt wird. Diese 
Zielsetzung profitiert von der langjährigen 
Erfahrung der Wissenschaftspartner in der 
öffentlichen Umsetzung und Verbreitung 
der Ergebnisse wissenschaftlicher For­
schung und damit ihrer nachhaltigen kultu­
rellen und wirtschaftlichen Wirkung auf den 
örtlichen und regionalen Raum.

Informationsveranstaltung
Am Donnerstag, 10. April 2025 wird in 
einer öffentlichen Informationsveran-
staltung über die Aktivitäten des Ver-
eins Königsberg Research ausführlich 
berichtet. 

Wir hoffen auf viele interessierte Besu­
cher und würden uns über neue Mitglie­
der freuen, die unsere Aktivitäten in die 
Zukunft führen. 

Die nächsten archäologischen Ausgra-
bungen finden vom 7. Juli bis 1. August  
2025 statt und freiwillige Helfer sind im­
mer willkommen.

Neuer Forschungsstützpunkt
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Aufgsperrt is …
Öffnungszeiten 2025

Buschenschank 
Schmer

28.02. – 14.04. / 01.05. – 09.06.
27.06. – 11.08. / 05.09. – 27.10.

07.11. – 08.12.
Fr. und Mo. ab 17 Uhr

Sa., So. und Feiertag ab 16 Uhr
Kontakt: 0664 19 86 315

E-Mail: rschmer@gmail.com

Weingut & Buschen-
schank Altenbacher

Weinverkauf:
Mo – Sa 10 – 12 Uhr  

und 13 – 18 Uhr
Buschenschank:
Ab 23. Jänner:  

Do. – Sa. ab 16 Uhr
Kontakt: Tischreservierung 

0664 47 46 317, Weinverkauf 
0664 19 24 550

Buschenschank und 
Weinhof Locknbauer

3. April – 2. November
Do – So ab 16 Uhr

Reservierungen: https:// 
locknbauer.at/kontakt/

Weingut Gollenz
Di bis Sa 10 – 18 Uhr

Kontakt: 0664 9444 413  
oder 03475 2519

Buschenschank 
Familie Hopfer

31.05. – 25.06.
02.08. – 20.08.
14.10. – 29.10.

Di, Mi, Sa, So ab 14 Uhr
Tel: 0664 / 14 0 14 33 

E-Mail: kontakt@hopfer-
weine.at

www.hopfer-weine.at

Urba’s Keller
16. Mai bis 05. Juli

5. September – 31. Oktober
Freitags ab 17 Uhr, Samstag 
und Feiertag (Pfingstsonn­

tag) ab 16 Uhr
Reservierungen: 
0664 92 35 196 

www.urbaskeller.at

„am KÖNIGSBERG“
18.03. – 29.04. / 08.07. – 29.07.
30.09. – 07.10. / 25.11. – 06.12.

Di, & Sa ab 14 Uhr
Weinlounge „am Königsberg“: An 2 Öff­

nungstagen pro Woche (Di & Sa) verwöhnen 
wir Sie mit einer umfangreichen Weinaus­

wahl mit Jahrgangstiefe und ergänzend dazu 
spannende Genusserfahrungen in Form von 

Spezialitäten passend zum Wein.
Zudem bieten wir immer Mittwochs zu aus­
gewählten Terminen eine spannende Erleb­
nistour, durch Weingarten und Weinkeller in­
klusive Verkostung unserer Weine und mit 

anschließender Genuss-Jause an. 
www.hopfer-weine.at/erlebnistour 
Weinverkauf: Mo – Sa, 10 – 18 Uhr,  

So, 10 – 12 Uhr, Bitte um kurze telefonische 
Ankündigung! Tel: 0664 / 418 74 74

E-Mail: kontakt@hopfer-weine.at
www.hopfer-weine.at

Dauerbuschenschank 
Eberhart

Mo, Di, Mi ab 17 Uhr
Do Ruhetag

Fr, Sa und So ab 16 Uhr
Bei Gruppen und Besuchen 

außerhalb der Öffnungszeiten 
wird um eine telefonische Re­

servierung gebeten!
Kontakt: 0664 511 59 49
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Am Königsberg brodelt es wieder. Voller Freude möchten wir der Bevölkerung 
von Tieschen unser neuestes Genussprojekt „am KÖNIGSBERG“ vorstellen.

In unserem neu Geschaffenen Ge­
nussraum, direkt angrenzend an 

unserem Weinkeller in Tieschen 25, 
habt ihr ab sofort die Möglichkeit 
unsere Wein- & Genusswelt hautnah 
erleben. 

Jeweils Dienstag und Samstag ab 14 
Uhr verwöhnen wir euch mit einer um­
fangreichen Weinauswahl mit Jahr­
gangstiefe und ergänzend dazu span­
nende Genusserfahrungen in Form 
von Spezialitäten passend zum Wein.

Zudem bieten wir immer Mittwoch in-
nerhalb der Öffnungszeiten eine 
spannende Erlebnistour, durch Wein­
garten und Weinkeller. Dabei erfahren 
die Teilnehmer viel Spannendes über 
die nachhaltige Bewirtschaftung eines 
Weingartens und lernen, wie Wein in 
all seinen Ausprägungen erzeugt wird. 

Eine anschließende Weinverkostung 
mit anschließender Genuss-Jause run­
den das Programm ab. 
Anmeldung erforderlich.

Den Start unseres neuen Weindomizils 
möchten wir, die Familie Hopfer, mit 
euch am 15. März 2025 gebührend 
feiern. Dabei habt ihr die Möglichkeit 
unseren neuen Genussraum zu besich­
tigen, den neuen Jahrgang zu verkos­
ten sowie euer Geschick bei lustigen 
Spielen wie „Gummistiefel-Zielwerfen“ 
und „Magnumflaschen-Stemmen“ 
unter Beweis zu stellen. 
Los geht’s ab 14 Uhr mit buntem Rah­
menprogramm und einer Weinkeller-
party ab 21 Uhr.

Mehr Infos unter  
www.hopfer-weine.at/am-königsberg

Öffnungszeiten 2025 
„am KÖNIGSBERG“

	● 18.03. bis 29.04.
	● 08.07. bis 29.07.
	● 30.09. bis 07.10.
	● 25.11. bis 06.12.
	● Di & Sa ab 14 Uhr
	● Erlebnistour: Jeden Mittwoch wäh­
rend der Öffnungszeiten um 16 Uhr 
(nur nach Voranmeldung)

Buschenschank
	● 31.05. bis 25.06.
	● 02.08. bis 20.08.
	● 14.10. bis 29.10.
	● Di, Mi, Sa, So 14 Uhr

Genussprojekt

Neueröffnung „am KÖNIGSBERG“ 
der Familie Hopfer



16 Magazin www.tieschen.gv.at • 02 / 2025

Kindergarten Tieschen
Neues aus dem Kindergarten

Gesunde Jause
Die Jause stellt im Kindergarten für viele 

Kinder einen wichtigen Bestandteil des Ta­
gesablaufs dar. Eine gesunde Jause ist nicht 
nur eine wertvolle Energiequelle, sondern 
auch eine Möglichkeit, den Kindern wichtige 
Nährstoffe zu vermitteln, die sie für ihr Wachs­
tum und ihre Entwicklung benötigen. Außer­
dem soll die gesunde Jause auch den Spaß am 
Ausprobieren neuer Lebensmittel fördern.
Vier Mal wöchentlich wird die Jause im Kinder­
garten angeboten. Neben der Obst- und Ge­
müsejause gibt es auch eine gesunde Brettl­
jause und jede Menge gesunder Snacks. 
Die positiven Reaktionen unserer Kindergar­
tenkinder und auch der Eltern bestärken uns 
täglich darin, die gesunde Jause weiterhin an­
zubieten. Denn gesundes Essen kann richtig 
gut und abwechslungsreich sein.

MS St. Anna

Trommelworkshop mit Thomas Puch: Welche Sprache 
spricht die Trommel?
Die SchülerInnen der 1a und 2a durften eine spannende musikalische Reise 
erleben! Beim Trommelworkshop mit Thomas Puch tauchten sie in die faszi­
nierende Welt der Rhythmen ein. Unter dem Motto „Welche Sprache 
spricht die Trommel?“ lernten sie, dass Musik eine universelle Sprache ist, 
die Menschen auf der ganzen Welt verbindet. Der Workshop war ein voller 
Erfolg und hinterließ strahlende Gesichter.

Aus unserem Zeichensaal
Die kreativen Köpfe aus der 2a-Klasse haben sich 
mit Acrylfarben auf Leinwand ausgetobt und es 
sind tolle Sonnenblumenbilder entstanden – unser 
Geheimrezept gegen graue Wintertage.

Ganztagskindergarten: 
Es ist endlich soweit!
Ab Mai wird unser Kindergarten 
als Ganztagskindergarten geführt 
und erhält in der Betriebsführung 
Unterstützung von der Volkshilfe. 
Frau Siegl Kerstin, Sozialzentrums­
leiterin der südoststeirischen 
Volkshilfe, traf sich kürzlich mit 
dem Kindergarten- und Gemeinde-
Team, um wichtige Schritte für die 
Zukunft der Kinderbetreuung zu 
besprechen. Im Fokus standen die 
Weiterentwicklung der Betreuungs­

angebote und eine enge Zusam­
menarbeit zwischen Gemeinde, 
dem Kindergarten und der Volks­
hilfe. Mit der fachkundigen Unter­
stützung der Volkshilfe wird nun 
das notwendige Personal gesucht. 
Die Stellenausschreibung ist auf 
der Gemeindehomepage veröffent­
licht. Wir freuen uns auf eine er­
folgreiche Partnerschaft und auf 
eine noch bessere Betreuung für 
unsere Jüngsten.
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Volksschule Tieschen

Berufsorientierung  
in Kooperation mit 
dem BIZ
Die 4a war zu Gast bei Petra Josefus im 
BIZ – BerufsInfoZentrum. Gemeinsam 
wurden Stärken und Interessen reflek­
tiert, über Bildungs- und Berufswün-
sche diskutiert und eine sogar eine 
handwerkliche Aufgabe gemeistert.
Der nächste Termin fand im Jänner bei 
uns an der Schule statt, bei dem Bewer­
bungssituationen und Vorstellungsge­
spräche trainiert wurden. Ein herzliches 
Dankeschön an Frau Josefus für die Ein­
blicke und die wertvollen Infos aus dem 
BIZ und AMS.

Theaterbesuch 
in Leibnitz
Am 30. Jänner 2025 besuchten alle Kinder der 
Volksschule das Theater mit Horizont mit dem 
Stück Aladdin. Durch die moderne Darbietung und 
die zeitgemäßen Lieder waren alle Kinder von der 
Vorstellung begeistert.
Ein herzliches Dankeschön an den Elternverein für 
die Übernahme der Buskosten!

Nähmaschinen-Führerschein: Wir geben Gas!
Die Schüler*innen der 3. und 4. Schulstufe machen heuer im Rahmen des Werkunterrichts ihren Nähmaschinen-Führer­
schein. Von einfachen Vorübungen bis hin zum fertigen Werkstück geben die Kinder am Fußpedal richtig Gas.
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Gemeindeleben

Freude bereiten - „Valentinsaktion“. 
Gemeinsam mit seinem Team verteilte 
Bürgermeister Martin Weber rund 120 
blühende Valentinsgrüße an die 
Kunden unserer heimischen Nahver­
sorger. Valentinstag = Tag der Liebe! 
EINKAUFEN in TIESCHEN = Heimat-
liebe!

Kinder Groß und Klein hatten mega Spaß 
beim Faschingsfest. Dieser war heuer wie­
der sehr gut besucht und bestens organi­
siert vom Elternverein Tieschen. 

BEd Nicole Weitzl wird nun, zur 
Freude der Kinder, die neue digi­
tale Schultafel im Unterricht lau­
fend einsetzen. Die Volksschule 
Tieschen ist Mitglied der eEduca­
tion-Gruppe und darf den Status 
„Expert+ Schule“ tragen. 
Geliefert und perfekt montiert 
wurde auch diese neue Schultafel 
von Bürotechnik Niederl GmbH 
aus Feldbach.

JHV der FF Pichla
Bei der diesjährigen JHV der FF Pichla 
gratulierten Abschnittskommandant 
ABI Markus Eberhart und OBI Stefan 
Neumeister dem HBI Gerhard Früh-
wirth sehr herzlich zum Verdienstzei-
chen 1. Stufe und Josef Klöckl für 75 
Jahre Feuerwehrmitglied „Dank & An­
erkennung“. Mit Erfahrung zuversicht­
lich, gemeinsam sicher ins Jahr 2025!

Für unsere Bevölkerung 
gut gerüstet. Das Gemein­
deteam beim „Erste  
Hilfe“-Kurs. Damit wir für 
unsere Bürger im Ernstfall 
gerüstet sind und rasch 
helfen können.
Danke an das „Rotes 
Kreuz“-Bad Radkersburg.

Klimafitter Garten
Sehr gut besucht war der von unserem 
Umwelt-Gemeinderat Ronald Ritter 
organisierten Vortrag „Klimafitter 
Garten“.
GR Ritter konnte zahlreiche Besucher 
sowie die Vortragenden Susanne 
Pammer (Landschaftsgärtnermeisterin 
und Gartengestalterin) und Martina 
Lepschi (Vulkanland) beim BS Schmer 
in Laasen begrüßen.
Viele Tipps und Infos für eine klimafitte 
und schöne Gartengestaltung gab es 
dazu zu hören. Viele Fragen von Hob­
bygärtner wurden ebenso professionell 
beantwortet. Dankeschön für den zahl­
reichen Besuch und für die Organisa­
tion.

Mali Tant
Bummvolle Königsberghalle bei 
der Mali Tant! Die Kinderfreunde 
Tieschen, der Pensionistenver­
band sowie das Team Martin 
Weber – SPÖ & Unabhängige or­
ganisierten einen tollen Kabarett­
abend. Die zahlreichen Gäste er­
lebten einen humorvollen, lusti­
gen Abend. Danke an alle Spon­
soren und Organisatoren.

„Expert+ Volksschule“ Tieschen  
hat eine weitere digitale Schultafel bekommen.
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Wir gratulieren !

Wir gratulieren zum …
96er

Wiedner Alois, 
Jörgen

95er

Klöckl Johanna,  
Pichla

Klöckl Josef,  
Pichla

85er

Schuster Josefine,  
Tieschen

75er

Engel Gertrud, Patzen
Gaspar Karl, Patzen

Dressler Maria, Tieschen
Unger Mathilde, Pichla

70er

Legenstein Kunigunde, Jörgen
Düss Anton, Pichla

Reiner Maria Regina, Pichla
Leopold Maria, Laasen

Langanger Maria, Tieschen

Wir betrauern!
Erwin Schlegel, Größing

Herzliche Gratulation der 
Familie Gollenz aus Laasen 

zur goldenen Plakette 
„Prämierter Steirischer 

Kernölbetrieb 2025“

Brunch 2025 im Weingut & 
Winzerhotel Kolleritsch
16. März 2025, 10 bis 14Uhr 
23. März 2025, 10 bis 14 Uhr
30. März 2025, 10 bis 14 Uhr  
(mit Friseureröffnung & Modeschau)
6. April 2025, 10 bis 14 Uhr
13. April 2025, 10 bis 14 Uhr
• Brunch inkl. Kaffee, Wein und Trauben­
saft € 59,00/ Person
Weingut & Winzerhotel KOLLERITSCH
Tieschen 5, 8355 Tieschen
www.kolleritsch.com

Archäologiepreis 2025
Große Freude über die beson­
dere Auszeichnung „Archäolo-
giepreis 2025“ im Rahmen der 
Innovationpreis-Verleihung des 
steirischen Vulkanland.
Die Forschungsarbeit am 
Königsberg und in der Region 
bekommt immer mehr Aufmerk­
samkeit und Anerkennung. Die Österreichische Staatsmeisterschaft 

und Meisterschaft fand in Wels statt. 
Gleichzeitig war auch die Bogensportmesse. 
Viele stellten sich wieder der Herausforde­
rung. Einige Medaillen konnten mit nach Tie­
schen genommen werden. Gratulation an Iris 
Jamy und Manfred Pachler.
Iris Jamy – LB Mixed Team
Iris Jamy – LB Mannschaft 
Manfred Pachler – LB Mannschaft

Isabelle Engel konnte ihren Steiri­
schen Meistertitel über die Hürden 
verteidigen und bei den Staatsmeis­
terschaften nach ihrem Vorlaufsieg 
im Finale den 4. Platz erreichen. Tolle 
Leistung – TOP! (© ÖLV/@wolf.amri)

Ausgezeichnet und aus­
erwählt: „Weinhof Platzer“ 
Chardonnay Ried Aunberg 
Privat 2022 ist Bauern-
bundball-Wein 2025!
Der Wein konnte sich in 
einer Verkostungskommis­
sion durchsetzen und wird 
beim großen Bauernbund­
ball in Graz ausgeschenkt. 
GRATULATION!

Gratulation zum 95er: Johanna und Josef Klöckl



20 Magazin www.tieschen.gv.at • 02 / 2025

Wahltag: 23. März 2025
Zeit: 800–1200 Uhr, Königsberghalle Tieschen
Antragstellung einer Wahlkarte: 
Schriftlich: 
bis zum Mittwoch, 19. März 2025 (4. Tag vor der Wahl) 
Beim schriftlich gestellten Antrag kann die Identität, sofern der 
Antrag im Fall einer elektronischen Einbringung nicht mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur versehen ist, auch auf 
andere Weise, insbesondere durch Angabe der Passnummer, 
der Nummer des Personalausweises, der Nummer des Führer­
scheins, durch Vorlage der Ablichtung eines amtlichen Licht­
bildausweises oder einer anderen Urkunde oder falls in der 
amtlichen Wahlinformation eine Zahlenkombination angeführt 
ist, glaubhaft gemacht werden.

Mündlich:
bis zum Freitag, 21. März 2025, 12 Uhr (2. Tag vor der Wahl)
Beim mündlich (persönlich) gestellten Antrag ist die Identität 
durch ein Dokument glaubhaft zu machen (z.B. Reisepass, Füh­
rerschein, Personalausweis, sonstige amtliche Lichtbildaus­
weise usw.). Reine Sichtkontrollen am Handy/Smartphone rei­
chen nicht aus!

Die Wahlkarte kann direkt an die Gemeinde Tieschen übermit­
telt werden – spätestens am Wahltag bis 12.00 Uhr im Wahl­
lokal.

Mit der Wahlkarte kann man JETZT bereits im Marktgemeindeamt zu den Öffnungszeiten wählen!

Zu beachten:
Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht zulässig! In jedem Fall hat der Gemeindebedienstete, der den schriftli­
chen oder mündlichen Antrag bearbeitet, auch zu prüfen, ob die betreffende Person im Wählerverzeichnis aufscheint, da nur dann 
eine Wahlkarte ausgestellt werden kann!


Samstag, 22. März 2025, 10 – 12 Uhr, Feuerbocksaal Tieschen
4 Passbilder und ein Foto in der Größe 9 x 13 cm von Foto Ettl (Gnas) um 10 Euro 
inkl. Porto. Um einen raschen und reibungslosen Ablauf beim Aufnahmetermin zu er­
möglichen, bitten wir um Barzahlung. Die Bilder werden per Post innerhalb einiger 
Tage an ihre angegebene Adresse zugestellt.

Passfoto-Aktion

Gemeinderatswahlen

MARTINA SCHÖNWETTER

Jörgen 52/2

8355 Tieschen

0664/ 46 28 002

martina@koerperwerk.co.at

www.koerperwerk.co.at

Fußpflege & Massage

Ich freue mich auf dich!

Fußpflege – Hausbesuch!

l	 schöne	gepflege
 und gesunde Füße

l dein privates Umfeld in 
den eigenen 4 Wänden

l professionelle Behandlung

Kein Problem
Dann habe ich das passende Angebot für dich.

l langjährige Berufs-
 erfahrung 

l individuelle Termin-
 vereinbarung

Du hättest gerne:

l professionell l bequem

l privat


